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Ge samt über sicht 

1970 – 2005

Durch schnitt li che täg li che Ver kehrs -

stär ke (DTV)

Die durch schnitt li che täg li che Ver -
kehrs stär ke (Kfz/24h) gibt die Zahl der
Kfz in bei den Rich tun gen an, die in 
ei nem be stimm ten Zeit raum (im All ge -
mei nen ein Jahr) im Durch schnitt in
24 Stun den ei nen Stra ßen quer schnitt
durch fah ren.

Der DTV ei nes Stra ßen net zes (wie hier
dar ge stellt) er mit telt sich aus den ein -
zel nen mit der Län ge der zu ge ord ne ten
Zählab schnit tege wich te ten DTV-Wer -
ten.
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Abb. 1: Durch schnitt li che täg li che Ver kehrs stär ke DTV 

(Kfz/24h) au ßer orts

Vor be mer kun gen

Zur Beobachtung der Verkehrsentwicklung und zur
Ermittlung der Verkehrsstärken auf dem qualifizier-
ten Straßennetz finden regelmäßig bundesweite
Straßenverkehrszählungen (SVZ) üblicherweise im
Fünfjahres-Turnus statt. Die Zählungen erstrecken
sich neben den Bundesfernstraßen (Autobahnen
und Bundesstraßen) in Bayern auch auf die Staats-
straßen sowie den Großteil der Kreisstraßen. Ge-
zählt wird an A-Zählstellen (DTV > 7000 Kfz/24h) je-
weils an zwei Werktagen, Freitagen, Sonntagen
und Urlaubstagen je drei Stunden nachmittags, zu-
dem an den Werktagen auch zwei Stunden vormit-
tags. Dies ergibt insgesamt Zähldaten von 28 Stun-
den. An B-Zählstellen (DTV ≤ 7000 Kfz/24h) sind die
Zählzeiten analog, allerdings wird nur nachmittags
aber nicht an den Freitagen gezählt, also insge-
samt 18 Stunden. Die erhobenen Daten geben eine
zeitliche Stichprobe wieder. Die manuell erhobe-
nen Stundenwerte werden mithilfe von Hochrech-
nungsfaktoren zu DTV-Werten und anderen Kenn-
größen hochgerechnet. Grundlage für die Hoch-
rechnungsfaktoren bilden die Langzeitdaten der
automatischen Dauerzählstellen, die parallel dazu
während des ganzen Jahres erfasst werden. Damit
liefern die Ergebnisse der Straßenverkehrszählung

Ta bel le 1: DTV-Wer te und jähr li che Ver än de rung

Au to bah nen Bun des stra ßen Staats stra ßen Kreis stra ßen

DTV Zu nah me DTV Zu nah me DTV Zu nah me DTV Zu nah me
% % % %

1970 17146 4640 1700 834
1975 21349 24,5 5344 15,2 1997 17,5
1980 23648 10,8 6247 16,9 2389 19,6 1090
1985 26139 10,5 6414 2,7 2595 8,6 1201 10,2
1990 35692 36,5 7828 22,0 3256 25,5 1518 26,4
1995 41628 16,6 8863 13,2 3627 11,4 1699 11,9
2000 46320 11,3 9165 3,4 3761 3,7 1787 5,2
2005 47350 2,2 9424 2,8 3822 1,6 1759 -1,6

Zu nah me 
1970-2005 176,2 103,1 124,8 110,9

umfassende und repräsentative Aussagen zur Ver-
kehrsbelastung auf dem qualifizierten Straßen-
netz. Die ermittelten Ergebnisse sind eine wesent-
liche Grundlage für die Planung, den Bau, die Ver-
waltung und den Betrieb von Straßen sowie für die
Konzeption von Verkehrsbeeinflussungsanlagen.

Die Daten wurden als Verkehrsmengen-Atlas auf-
bereitet, der in elektronischer Form auf DVD er-
schienen ist. Dieser ist per E-Mail zu beziehen über
die Zentralstelle für Informationssysteme bei der
Autobahndirektion Südbayern: 

zis@abdsb.bayern.de

Die vollständigen Ergebnisse der SVZ 2005 sind im
Intranet der Straßenbauverwaltung veröffentlicht:

http://strassenbau.bybn.de

�BAYSIS �Verkehrsdaten �Straßen-
verkehrszählungen 

Der Inhalt dieses Faltblattes wurde von der Arbeits-
gruppe „Verkehrsdaten“, die aus Mitarbeitern der
Obersten Baubehörde, der Autobahndirektionen
Nord- und Südbayern sowie der Staatlichen Bau-
ämter Bamberg, Ingolstadt und Rosenheim be-
steht, konzipiert.
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Per so nen- und Gü ter ver kehr

Im Ver gleichs zeit raum 1970 – 2005
nahm der DTV für den Per so nen- und
Gü ter ver kehr (PV, GV) fol gen der ma -
ßen zu:

PV GV  
Au to bah nen 172 % 195 %
Bun des stra ßen 111 % 59 %
Staats stra ßen 142 % 24 %
Kreis stra ßen 113 % 16 %

Da bei ist die enorme Zu nah me des GV
auf Au to bah nen be son ders auf fäl lig.

Für die Zu nah men sind u.a. fol gen de
Fak to ren aus schlag ge bend:

- Zu nah me des Kfz-Be stan des in
Bay ern von 3,0 Mio. Kfz (1970) auf
9,18 Mio. Kfz (2005) um 206 %.

- Zu nah me des Mo to ri sie rungs gra -
des (Pkw/1000 Ein woh ner) von 230
(1970) auf 587 (2005) um 155 %.

- Veränderungen des Fahrverhaltens
von Gesellschaft und Wirtschaft.

Abb. 2: DTV-Per so nen ver kehr (PV)

Abb. 3: DTV-Gü ter ver kehr (GV)

Ta bel le 2: Fahr leis tun gen (Mrd. Kfz-km) 1970 und 2005 nach Stra ßen klas sen

1970 2005 1970/2005

Zu nah me (%) 

Stra ßen klas sen ge samt PV GV ge samt PV GV ge samt PV GV

Au to bah nen 6,1 5,0 1,1 40,4 32,9 7,5 562 558 579

Bun des stra ßen 10,0 8,5 1,5 19,6 17,3 2,3 96 103 51

Staats stra ßen 6,9 5,9 1,0 15,4 14,2 1,2 124 140 25

Kreis stra ßen 3,5 3,1 0,5 9,7 9,0 0,8 178 189 55

26,5 22,6 4,1 85,1 73,4 11,8 221 225 187
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Abb. 4: Fahr leis tun gen 1970 und 2005 nach Stra ßen klas sen
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Fahr leis tun gen nach Stra ßen klas sen

Die Fahr leis tun gen pro Jahr (Mil li ar -
den Kfz-km) in ei nem Stra ßen netz er -
mit teln sich als Pro dukt von DTV-
Wert, Netz län ge und der An zahl der
Ta ge ei nes Jah res (365).

Die Fahr leis tun gen auf den Au to bah -
nen er höh ten sich von 1970 bis 2005
um 562 %. Die da durch zum Aus druck
kom men de sehr star ke Ver la ge rung
des Ver kehrs von den ein bah ni gen
Stra ßen auf die Au to bah nen ist we -
gen der hö he ren Ver kehrs si cher heit
und we gen des bes se ren Aus bau stan -
dards ver kehrs po li tisch ge wollt. 

Wei ter hin zeigt sich, dass die Fahr leis -
tun gen auf Staats stra ßen von 1970 bis
2005 pro zen tu al stär ker zu ge nom men
ha ben als auf Bun des stra ßen. Die se
Ent wick lung ver deut licht die Be deu -
tung des Staats stra ßen net zes in Bay -
ern, wo bei der Aus bau zu stand der
Staats stra ßen nach wie vor deut lich

nied ri ger als der der Bun des stra ßen ist
(seit Jah ren hö he re Un fall ra ten auf
Staats stra ßen). Grö ße re In ves ti tio nen in
den Un ter halt und die Verbesserung des
Aus bau stan dards der Staats stra ßen wür -
den ein deu tig zu mehr Ver kehrs si cher heit
füh ren.
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Ge samt fahr leis tun gen 

nach Re gie rungs be zir ken

Die Fahrleistungen haben von 2000
bis 2005 in sämtlichen Regierungsbe-
zirken mit Ausnahme von Oberfran-
ken zugenommen. 

Abb. 7: Ge samt fahr leis tun gen 2000 – 2005 nach Re gie rungs be zir ken

Veränderungen 

der Fahrleistungen 

2000 – 2005 nach 

Regierungsbezirken

Die Zunahme der Gesamt-
fahrleistungen 2000 bis 2005 
ergibt sich vorrangig durch die
Entwicklung in der Oberpfalz. 
Letztere ist geprägt durch die
Fertigstellung der A 93 zwi-
schen Regensburg und Hof 
sowie die Verkehrszunahme 
infolge der EU-Osterweiterung.

Abb. 8: Zunahme der Ge samtfahrleistungen 2000 – 2005 
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Ver kehrs ent wick lung 

2000 – 2005

Ver kehrs ent wick lung nach 

Stra ßen klas sen

Die Verkehrsentwicklung 2000 – 2005
zeigt keine einheitliche Tendenz. Die
Verkehrszunahme beim Gesamtver-
kehr auf Autobahnen, Bundes- und
Staatsstraßen liegt bei rund 2 %, bei
den Kreisstraßen ist eine Abnahme
von 1,6 % zu verzeichnen. Auf Auto-
bahnen nahm der Schwerverkehr ge-
ringfügig ab, auf Bundesstraßen da-
gegen um über 11 % zu. Bundesweit
nimmt der Gesamtverkehr auf Auto-
bahnen um 0,5 %  und auf Bundesstra-
ßen um 0,7 % ab. Der Schwerverkehr
geht auf Autobahnen um 4,8 % und
auf Bundesstraßen um 0,4 % zurück. 

Abb. 6: Ver kehrs ent wick lung 2000 – 2005 DTV-Schwer ver kehr

Abb. 5: Ver kehrs ent wick lung 2000 – 2005 DTV-Ge samt ver kehr



Aktuelle Übersichten 2005

Verkehr und Fahrleistungen nach Regierungs-

bezirken und Straßenklassen

Die Aufteilung der Fahrleistungen auf die einzel-
nen Straßenklassen und Regierungsbezirke zeigt
deren jeweilige Bedeutung für die Abwicklung des
Straßenverkehrs. 

10095 8769
6918

8384

60321

3492 2804
2282

4888

1443 1592
0

10000

20000

30000

40000

50000

60000

70000
Kfz/24 h

OB NB Opf Ofr Mfr Ufr Schw

Autobahnen
Bundesstraßen
Staatsstraßen
Kreisstraßen

35216

31630

38394

55104

48875

42937

1504
3378

10614

3601
1795

9388
11342

3566
4392

1364 2181

Abb. 10: Fahr leis tun gen 2005 nach Re gie rungs be zir ken und Stra ßen klas sen
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Abb. 9: DTV 2005 nach Re gie rungs be zir ken und Stra ßen klas sen
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